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l'ibaitbclt wcrdcn uiiröi'. Um jccr
ankert für di? tiv.icr bei .Vricjrj
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Xer ted W, Ccini?. Itilcr h.'.t

die iiinita Barrett & Zorn auf $20,.
000 chadcuersatz verklagt jiir Xm'T

Verlangt rrfabrener Verkäufer, um
üasiee und andere Produkte direkt

an die Farmer zu verkaufen. I. F.
M. Schlüter Co., 302 11. Ave..
Eouncil Bluffs, Iowa.

"ijysESÄ: 'iJaL&BKZ3
letzüngeii, ircidu er alö AngestellterB
der nr,a daroiigetragen.

L. P. Cotterlan, ein sriilierer Bei.Itti Geprüfte Hebamme.
Frau Ä. Sztgctvary. 2512 So. 15.
Straße. TnlcT 1925. tf.

chetisteller in Perry, bekannte sich vor
dem Bundes. Uommissiir sdzuldig. azCARL J. RUMOHR

1 Teutsche WirtWch Tas preiswürdigste Essen bei Petereinem versiegelte,, Guterwagen eu,
!Zas; Alkohol geilohleii zu habe.

Am '!). Juni werden die Optome- -

Rumv. rcit die Kucke. 1503

tc er sich ciueä ä'crnciicniS ßi'iK Mo

i'titibi'&iKK'tc schuldig ntndicit, bmtn
töttnic er ouciutcicü mcrhcn. 2i!ic
man !)icr faßt, ist in'm Crbonjfojjcr-haup- t

die Äiidcuiung itstcflniiaen,
er würde das Land verlaisen müssen,
sollte er sich an irgc'iidwclchcr poliü
schon odcr religiösen Propaganda IV
t!?cik'.gcn.

Tie Schweiz gibt Asyl allen WuS.

landen, und sogar Tc'erteurcn aus
kriegführenden Ländern.

I 207 S. 13. Str., Plione Doug. 7315 P
Todge Straße, 2. Stock. Mahlzei.

trittcu von Iowa im Sauern Hotel

Jmporlirlft Ääft roj ba Preii.
stkieru!ig ift dki mir nchl lh:urer gk
morde. JJiannute Hakiüg? nnö

eräuch,ktr fctör, mc

Sp,z aliiai, TaS vkr;ügl,chk ,Cib
lantra" iPir ca Zoos u. in iUndK.

Impoilirlk und kiukeimijche Wee
und !'ilörk sowie lcjutitii.

..Meichanlö Lunch" zu mäbigkn
Preijn dkn gak Tag.

' immer ,'chön Weiier HKl" bi'm

xlattdütjchcii Lorl!

ten 25 Cents. .

Willard Eddy, Patente. Z530 City
National Bank Gebäude. Tele.

Phon Tnler 1850.'

Tr. S. Stands, Teutscher . Frauen
arzt und Operatör.

Meine mehr als 20jährige Er
fahrung hat bewiesen, dah viele
Frauenleiden ohne Operation geheilt
werden können, wenn rechtzeitig und
richtig behandelt. 622 4. Straße
(Massachusetts Geb.) Sioux City Ja.

ihre Iahrevkonvention abhalten.
Tie hiesigen ZalmärM haben beim

Schulrath das Gesuch eingereidit,
derselbe möge eine zahnärztliche Frei,
künik für arme Schulkiiider einrich-ten- .

Tie Zahnärzte stellen ihre
Tienste für diesen Zweck unentgelt.
lich.

Anstelle von Leo Tcllinann, wcl.
cher nach Chicago verzog, wurde Geo.
Conradi zum zweiten Spreckzer des
Turnvereins erwählt.

Auf dem Tachc des Methodisten-Hospital- s

soll ein Zelt errichtet wer
den für Unterbringung und BeharnV

lung crkranktcr Säuglinge und klei
er Kinde? während des Sommerö.

Lebhafte Thätigkeit dcr Friedens
freunde.

Washington, 4. Juni. Congresz-nian- n

William M. Calder theilt mit,
das; er am heutigen Tage im Auf-

trage einer Anzahl amerikanischer
Bürger, die allen Parteirichtungcn
angehöre,, und deren Ansichten und
Snmpathien bezüglich des UriegcZ

i33S8C5Cr5S

gk?,cn 21, oui X.ineinatl ! gen f
und Portugal, d,is int Sommer no.h
17 StudetilkN gcsand! battt, iilft
houpt nikmand. Ter Besuch ans En

ropa selbst ging demncich von 2VC
aus 801 zurück. Amerikci. überwie-

gend der worden, war mit 40 der

treten gegen 73 und Asien (ohne Ja
von) mit 11 qkgen 37, während Asn
tarier und Australier (sonst rezel.

mäszig je mindesUnö 1 Mann) ganz
fehlten.

Den stärksten ansländischen Besuch

hatte diesen Winter die Technische

Hochschule in München, an der 205

Ausländer eingeschrieben waren, n

616 im vergangenen Sommer,
in Dresden befanden sich 197, (ae

gen 271), in Berlin 157 (576), in

Karlsruhe 106 (363). in Aachen 92

(131), in Darmsiadt 56 (330), in

Hannover 27 (70), in Stuttgart 2

(47), in Tanzig 13 (36), in Ares'
lau 11 (35) und in Braunfck)weig 8

(29). In München sind Verhältnis-mäßi- g

zahlreich die Oesterrcicher und

Ungarn, Bulgaren und. Griechen, in

Dresden außer diesen noch die Skan-dinavie- r;

diese sind auch in Darm
stadt sehr zahlreich anzutreffen. Wer

lin wurde diesen Winter von den

Rumänen, den Amerikanern und den

Asiaten bevorzugt, Karlsruhe von

den Bulgaren und Schiveizern.
Aachens Änieil am Auslanverbesuch
geht auf einen starken Zuzug aus

Luxemburg und Holland zurück, und
in Hannover haben die Bulgaren, in

Stuttgart die Schweizer die Auslän-derziff- er

gehoben. Der Verglich
der Gesamtbesuchsziffer der einzelnen
Hochschulen ergibt, daß z. Zt. Mün-che- n

mit 28.01 Pr. gegen 28.11 Pr.
Im letzten Sommer an der Spitze der

Hochschulen steht. Karlsruhe, das
seither mit 31.02 Pr. obenan stand,

zing auf 12..48 Pr. und Darmstadt
oon 25.36 auf 5.98 Pr. zurück, beide

wesentlich infolge des Ausschlusses
der Russen. Dresden reiht sich an mit
16.73 gegen 20.10, Aachen mit 13.13
zegen 16.30, Berlin mit ' 7.0 gegen
26,12, Vreslau mit 3.98 gegen 11.71,

Stuttgart mit 3.63 gegen 6.43. Han
nover mit 2.58 gegen 6.63, Danzig
mit 1.49 gegen 4.69 und Braun-fchwe- ig

mit 1.96 gegen 6.08 Prozent.

Zu verkaufen. Aus dem L. Z.Schreib -- Maschinen i

zu vermiethetl j

- .'i ! K i t j
Yt" .1 ,k k,. ti? !(4:i'vf z I.

's C ist , . !Vk ! !, f .ri.
ti in l ii st :!,.-

-. di!j f f'f :t

'Jfft ! "'s fff .V t

lif!;! i'tlt ufS !kke,u,'1 ttkdientk.
II'.'' !? r ' !. ', k, Z'( :.' iretflfn,
itnl et j.ir.l.ifif, l't si.i;:i:rer k .fl
2it t'inifiiiit iii '."C?n diulett. l't
lff. nö st.!i in dem Vidiie. Ihr L:e.
It kn'knVk seiittk gtcsjfn, wurl't
tcüen t'if??. und darum l"it er mich
ine! A'eendj dkii'qet'd. Ihnen solan

ge tt'ie i!.'Zli.Zi de Wahkkeit vvi.iu
knilxiüen. Sos:te er sich in Ihre
Liebe getäuscht halenZ'

Frau Jeuk war stehen geblieben
nd sah mich mit grossen, entsetzlen

Augen an. Er Hut ... er hat es

geivup.tZ ...
lr lxt! eZ genau gewußt, daß er

stertki, müsse."

Und er hat nur immer gelacht,
damit ich Herr Doktor. Herr
Doktor ... Warum haben Sie
mir ... warum hab ich nicht ...?"

Ein Weinkrampf erschütterte sie.

Sie war völlig fassungslos. Ich
führte sie zu einer Bank. Herr Dok-to- r

... o, Gott wird mich strafen . . .

Ich habe gesündigt ..." Sie schluchzte
und wimmerte. Lange dauerte es,
bis sie sich beruhigte.

Nehmen Sie die Leiche Ihres
Mannes mit in die Heimat und ver-gess-

Sie nie im Leben fein Grab,
hören Sie, niemals! Dann wird
Gott Ihnen verzeihen."

Ach. Herr Doktor, wie gut Sie
sind. Ja, das will ich tun. Herr
Doktor, helfen Sie mir!"

Die Leiche Jeuks wurde nach

Schlesien übergeführt. Noch jetzt aber,
nach Monaten, erhalte ich wöchent-lic- h

einen, oft zwei Briefe, worin mir
Frau Jeuk schreibt, daß die Blumen
nicht welken auf dem Grab ihres lie-b- en

Johannes.

"Lest We Forget."
The iollowing poem appeared in

Harper's Weekly of May 18th, 1803:

"We will remember it "England's
Neutrality"

We who have witnessed her cow- -

ardly craft;
Friendly in seeming, a foe in reality;
Wiping her eyes while she inwardly

laughed.

We will remember when round us
were lying .

Thousands of gallant men, wounded
and dead.

Rebeis on all sides our pathway
defying;

"Down with our rival" was all Eng-
land said.

We ' will remember her sham
aristoeraey,

Cheerful and jubilant over our fall;
Helping when treason would stifle

demoeraey;
Turning a deaf ear to liberty's call.

We will remember with lasting
emotion, ,

When her starved workmen were'
gasping for bread;

While Stores of grain We sent over
the ocean,

HER ships came laden withweaponi
of death. j

We will ' remember the Keokuk
sinking,

'

Riddled with Kalis "neutral" Eng- -
land'had sent. j

We will remember her laughing and
winking, , j

Feasting arch-traito- rs on board of
the Trent.

i

We will remember it when we are
stronger;

When once again we stand saved
and erect;

Her neutral mask shall shield Eng-
land no longer; i

By her foul deeds she'll know what
to expect.

How is that for -I

ANISM?

I auf versäiicdencn Seiten stehen, ein.'
Eingabe an sämmtliche neutrale Re
gierungcn gerid)tct habe, Tclenaten

Leiter Nachlaß find 12,000 Acker
bewässertes Land nahe Clearmont in
Wyominz in Theilen von 40 Ackern

aufwärts zu verkaufen.. Preis
$130 pro Acker, $25 davon baar.

zu einer dauernden Konferenz, in

te j tiiiif ,'
liiiS f , ,'.!'.,'!; l'Jt.firt i; ''' f :t

CTO', tn 'J'iarO. ( !.itt! ,h, irw

'ei ,! !, rtij!inf, pk.ild. Ire. A'

.t ,nitn lüi.'tüf, lifiii et ü.r ki.ich.

wiiikle mit dkk H."!d. Mi,,',.' !'f

lk .!.',n:!i t.-l- iviNkil- -

Jk, bf'.Ikiiete Fr.nt Jeuk auf den

7,!:!k l r-- ii. 2w.:u Uikd sie slf

fKti, .i'r sieh! sa ant aui und ist

,u,Z, ) vkl.nui.zt-
-,

).i;!e s'k. .Zhm
ist uiit, ,vct,I. firm eul". ktklutie

ich, .die Lahünmz ch!ie;t jeteä
Schnur Gefühl niiä."

,J!t xi denn wirklich so aiV'ich!S
los mit ihm?" fragte sie llilö sah Ni'.ch

tiiiglVbig nn.

.Leiter WotUl, ja! V? ist das

Trügerische bei diesen, Krantheils
oeilliuf, d.'.sz er den K?an!cn eigent
iich bis zum legten Atemzug bei sub

idtiv gutem Befinden et hält. Des
ijiiltj spürt der Kranke in leinen. Au

Anblick den Ernst seines Zustandes.
twtt fei Dank, lann man wchl sagen.
Tie (Lewilzheit würde doppclt qual.

oll lasten!"
Frau Jeuk brach in Tränen aus.

Ich suchte sie zu beruhigen. Das ist

das Los so vieler taufend Frauen im

Kriege", sagte ich.

.Ach...." J?re Lippen schoben

sich trotzig vor. Sie wandle sich ab.

Äenn ich gewußt halte, daß e! doch

10 schnell sterben würde. ..."
'un?"

Dann hätte ich ihn iuch erst gar
nicht geheiratet!"

Frau Jeuk! Schämen Sie
sich!..."

Ich war empört. Ohne ein Gniß-wo- rt

ließ ich sie stelln und ging.

Tagsüber saß Frau Jeuk mit dem

Strictstrumpf an dem Bett ihre?
Mannes. Er lächelte glücklich, lächzike

noch, als die Schatten um feine Au-ge- n

tiefer und tiefer wurden. Sie
strickte, ohne aufzusehen, strickte, als
ob sie die Zeit abstrickn: wollte. ES

war mir eine Qual, das Zimmer zu
betreten. Dieser Held, allerdings,
er wußte ja nichts. Aber fein

und diese Frau, die die Zeit
Wie konnte man ii)r ins

Herz greifen, tief hinein, das Gold

aufzudecken, das in jeder Menschen-brü- st

nahe der Oberfläche oder zu

unterst verborgen feines Schatzgrä-ber- s

harrt.
Der Mann selbst gab mir oen g.

Eines Abenös die Frau war
eben gegangen die Dämmerung te

mit grauen Händen an dcr

rief er mich an sein

Bett. Seim Augen glühten aus
ounklen SchÄtenkreisen.

Bitte, bitte", sagte er dringend,
daß sie nur nichts erfahre ..."

Was denn?" ..

Daß ich sterben muß!"
Ich erschrack. Aber, lieber Jeuk.

wo denken Sie denn hin .:. Ster-

ben!" Ich lachte gezwungen. Den-ke- n

Sie lieber an die Heimreise." Es
schaute lächelnd zur Decke. Die
Heimreise" sagte er leise.

Die Reise nach Schlesien in dit

Heimat, ja. Bald wird's Zeit".
Nein, bitte". ' Er machte eine ab.

wehrende Bewegung. Ich weiß g?--n-

Bescheid. Von unten herauf ster-b- e

ich ab. Die Beine, ja, ich hab'
sie gesehen schwarz. Doch daS

ist nun so. , Da darf man nicht ei-

fern. Aber, " er faßte meinen

Arm, sie soll nichts wsen. Können

Sie dafür sorgen. Bitte! ... Ich
will ja alles tun, was ich kann. Bis
zuletzt will ich lustig sein. Wenn sie

nur solange wie möglich verschobt
bleibt. --" Er schloß die Augen und

der der kommende Frieden vorbereitet Südseite Turnverein.

Sonntag öt'achmittag fand die Gewerden soll, zu entsenden. Unter Nest auf Zeit zu 7 Proz. Gut für

I i
JedeZ gemuiifch! Fabrikat I

I N.W und mehr prr Monat

. CENTRAL I

! TYPEttRITlR EXCHANGE
9 inc' I

j 1906 Farnam Str. Tel.Toug.4U2 I

den Unterzeichnern find: Charles L. Zuckerrübenbau. Anfragen zu nchneralversaminlung und Beamtenwahl
des Südseite Turnvereins statt, zuülcnihcuiicr, William Fellows Mor ten an H. L. Hahn, Clearmont, Wyo.

gan. Marcus ?l. Marks. Herbert welcher sick viele Mitalieder cinaelun.
Myrick, S. W. Woodward. Wm. Jay,dci, hatten. Die Beamtenwahl er
Schieffelin. W. D. Ticken. I. P. ,gab folgendes Resultat:

Zu verkaufen 3 Bauplätze; mit
Haus von 4 Zimmern u. Sommer

x

küche, einen Block von der StraßenMeyer, Park E. Bell, William H.
Gibfon, Herman A. Metz. Aririzn A. bahn m Paprmon, Nebr. Preis

$1750. Bei Baarzahlung billiger.Norddeutsclid Slaven, F. W. Walz, Carroll Living
ston Riker. Nachzufragen bei Carl Wmglem,

Papillion. Nebr.
VersioiierüngsgesellsOlialt j

Erster Cpreäzer Hermann Rei.
ter: .zweiter Sprecher Chas. Wie.
ger; Schriftwart Ed. Beil,- -

Kassen-war- t

Paul Mueller; Kassierer
Hy, Gerneindt,-- 1. Turnwart Chas.
Wieger,' 2. TurnwartJohn Theil:
1. Zeugwart Gus. 5larsch- - 2. Zeug-wa- rt

Walter Nosenbaum; Vorsitzen,
der des Bergnügungskonütes Fred.
Hoye; Hauskomite Michael Nittler,

tn Hamburg, Deutschland Wohnhans billig zu verkaufen: Ein
Wohnbaus. 301

Stiftimgöfest deS Sarpy Counch
Plattdeutschen Verein s.

Papillion. Neb.. 12. Juni (Spe.
zialbericht). Heute feierte der
blühende Sarpy Comity Plattdcut
scho Verein unter reger Theilnahme
der Teutschen aus den Nachbarorten
Gretna. Chalco, Springsield, Fort

Süd 23. Ave., die Hälfte baar, die
andere Hälfte auf Zinsen. Näheres
bei Henry Schmitz, Office der Oma

tu teilt deutsche sseuer-- , Tornado,
vnr Aulomodil-Veisicherun- g

OTTO SIEMSSEN, Vertreter

OMAHA, NEB.
3? Bee Bldg. Tel. TouqlaS Z5I9

Geo Olsen, us. Kar ch: Hallen
ha Tnbüne. t.f.Verwalter und Turnlehrer Fritz

Tamann.
Letzterer ersucht die Eltern deut(irool; La Platte, Millard. Süd Cigarren.

Rauche Navigator 15c, zwei fürOinaha und Omaha sein Ttiftungs scher Kinder freundlichst, dieselbenfest. Der eigentlickzen Feier ging 25c, Palmeo Leo 10c, W. o. W. 5e.
Hand Fabrikat. R. A. Schneider,ein Feitz,7 voran. In dem' lebte zum Besuch der Turnsck)ule anzu.

halten, damit sie bei fleißigen kör. Deutsche Cigarren-Fabrik- . tf.ren bemerkte man die Fahnen des
perlichen Uebungen erstarken. Von

Dr. E, Holovtchiner
Office 309 Namge Eebäde, 15.

nd Harncg Straße

hiesigen Plattdeutschen Vereins, so
Gebrauchte elektr. Motoren, Tougwie desjenigen von ffretna und des Ias219. Le Bron K Gray. 116

Landwehrvcreins von Papillion und S. 13. Str. ' t f.
Umgegend. Tie Präsidenten Bol
ling, Buftkist und L. Hinter leite,
ten den Zug in schneidiger Weise.

Deöls, TetkS, Tesks, Tesks, TesksGegenüber den, Orpheum ZZeater
Telephon Torgla, im. I. C. Nccd. 1207 Farnam Str.

?!cich . Auflösung des FesuuüeS im
Lafzt Enre Kissen und MatratzenResidenz 2401 Sud 16. Tttaie

Telephon Tougla 3982.
Saale des Herrn Walter Bof hicl
ten ' - genannte Herren feurige, von aufarbe'ten durch die altbewährte

Turnlehrer Tamann ist nachstehen,
der Stundenplan aufgestellt worden:

Montag Abend 89.30 Damen-klaff- e.

'
-

Dienstag Abend 7.30 bis 10,30
Zöglinge und Aktive.

Mittwoch Abend 8.30 bis 9

Donnerstag Abend 8 bis 9.30
Tanienklasso.

'
'

Freitag Abend 7.30 bis 10.30
Zöglinge und Aktive. '

Turch das Anstellen eines Turn
lehrerS hat der Verein einen Schritt
ii, der rechten Richtung gethan. Herr
Tamann ist ein fähiger Turnlehrer.

eckitem. deutschen Keift getragene Firma Omaha Pillow Co., 1907
CumingS Str. Tel. Douglas 2167.

Chirypractie Spinal Adjustmcnts.
Sprechstunden

10 big 12 Uhr Vonnittag. 2 Kl
5 Uhr NachwittckgS,.
Omaba. Nebraska.

Dr. Edwards, 21. & Farnam. D.3115

3,1 uniiuien Jetten wird
etwa ein Fünftel der nach Großbri
tannien eingeführten Nahrungsmiilel
und Getränke in Liverpool ausgela
den.

3n Portugal ist die längste
Arbeitszeit für Handelsgehilfen auf
10 Stunden, für Bankangestellte auf
7 Stunden per Tag festgefetzt wer

den.

Im Jahre 1880 belief sich der
Wert der in den Ver. Staaten

Metalle auf $185,000,000;
im Jahre 1913 betrüg er . $883,
000,000.

Die Einfuhr von Zichorien in

Großbritannien ist von 9.800.000
Pfund im Jahre 1913 auf. 12.700..
000 Pfund in 1914 gestiegen.

Amerikas Handelsein-- k

ä u f e in den britischen Inseln stnd

von $160.016,770 in 1904 aus

$283.209.085 in 1914 gestiegen.

Die Ausfuhr von amerikani-sche- m

Käse betrug im Jabre 1881
150.000.000 Pfund; sie ist im Jahre
19U aui 2A50p,000 Siund Jesunten.

Ansprachen, in welchen hervorgeho
ben wurde, jedes ' Jahr eine derar
tigc grobe Feier' abzuhalten. Zum
Schluß 'hielt 'der Pertreter , der

Omaha Tribüne" Herr eo. Meyer
eine Rede und lud zum Schlus; der
selben alle' ein, dem Sängerfest in
Omaha beizuwohnen.

Man unterstütze die deutsche

Presse, indem man zu ihrer Vcr
brcitung beiträgt.. r?iLOftek. lder mit dem Material, das ihm zur

Verfügung steht, Bedeuteiwes lgisten
wird. Gut Heill .Yeurs truly

,..'.-'- ; '. L. M. Normam
uhr leiser fort: Sie würde es nicht

Deutscher
pchtH'Ult nv Nota,.

mdak rprüst.

Vkk 11- -W 0Z CZf,

yatioal BaI ld.

Ernst v. Saalfcld gefallen.
Berlin, 14. Juni. Baron Ernst alsen. nicht ertragen. ... Wir haben

,j ' 1 je ." V '"'Mi l'i.'.ttSlSSV f

f.'fliyi'ff.Ahß;yr.c.'eir t.ttt'K.t. .r.i.iM,i ii . ,4I : 'ü-y?-- . 5a'

CharlesW.Hallef
DeutjHn Advokat

chtaU
g!nlk. 5Y4 .. Pizt, CUi

1$. AH gar Cfeejfc - -

v. Saalfcld, 10 Jähre alt. Sohn deö .tch der Vollendung setner
Eo ,.ssions", las Rousseau sie einem

uns beide doch 10 iiev. ...
Ich war tief erschüttert. Mein

pursten Ernst von Sachsen Meini,,.
gen. ist auf dem Felde dcr Ehre fürs

"fS 'U . t i i
V ! t - jj.

lieber Jeuk ". Ich versuchte im i hocharistokratischen Kreise vor. Die
sorglosen Ton zu' sprechen wenn j Vorlesung dauerte mit zwei kurzen

Abonnirt auf die Tägliche Tribüne.
$1.00 das Jahr' durch die Post. Vaterland gefallen.

ernstliche Gefahr. vorliegt, auch oannunterbrechungen 17 Stunden.

JfWlfeftt.


